Herr Michael Thomas Harbuck                                    Den 30 Juli, 1999


Neue Schlossstraße 10 


69117 Heidelberg





Frau Oberbürgermeisterin Weber


Stadtverwltungsgebäude


69117 Heidelberg








Sehr geehrte Bürgermeisterin,





Der von mir an Sie hingesandte Brief wäre Ihnen nicht eingegangen worden.  Können Sie gefälligst diese herstehenden Schreiben eine Minute gönnen, da eine Sache möchte ich Ihnen auftischen dürfen.  


  Die Stadtbücherei, b.z.w. -bibliothek, ist nicht nur eine große Hilfe der Strömung hereinkommende Studenten, Ausländer und Touristen, sondern vertritt den allgemeinen Anstrich die Leute, Stadt, und Deutschland der Öffentlichkeit.  


  In dem letzem Jahr, gelang nicht Gruppen einen Gesetzvorchlag über Rauchen in Öffentlichen Gebäuden durch das Abgeordneterhaus der Bundesregierung bejaht worden sein zu haben können.  Dieses Nichtgelangens der erste Gruppe heißt Besserungen in einzelen Städten durch besonders stark dazugerichtete Auskunftsübermittelung, deren Regierungsgeordnetern/innen eingesetzt, angebracht, und  unterstützt sein müssen, wenn diese gezielte Anfangspünkte, klein oder groß, bundesweite Aufbesserungen anleiten mögen  


  Zunächst, würden Sie mir Ihre Meinungen, und Ansichtspunkt dieses Theme eingeben.  Zweitens, warum möchten Sie nicht eine Anleiterin dieses Gesundheitsziel teilnehmen?  


  Drittens, ich fordere Sie auf, die Stadtbücherei in eine Nichtraucherzone, einschließlich Verwaltungsräume, -ämter wandeln.  Ich hatte beinahe ‘wandelnlassen dem Satze angewendet, jedoch, die Andeutung klingt als ob Änderungen sich magisch vonstatten gehen.  Doch, innerlhalb der Wandlungsperiode entstehen nicht selten Unv
